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Auszug aus dem Protokoll des 
Stadtrats Wetzikon Sitzung vom 27. Juni 2018 
 

 
129 41.02.2 Grundwasser, Quellen, einzelne Fassungen, Bauten und Leitungen,  

Schutzzonen 
Abbruch Reservoir Bühlholz und Neubau sowie Stilllegung Reservoir Waldegg, 
Bauabrechnung und Zusatzkredit (GGR-Geschäft 18.06.01) 

 
 
Ausgangslage 

Die Energiekommission unterbreitet dem Stadtrat den Antrag und die Weisung zum Geschäft "Abbruch 
Reservoir Bühlholz und Neubau sowie Stilllegung Reservoir Waldegg, Bauabrechnung und Zusatzkredit" 
zur Weiterleitung an den Grossen Gemeinderat.  

Die Energiekommission besitzt als Kommission mit selbständigen Verwaltungsbefugnissen ein Antrags-
recht gegenüber dem Grossen Gemeinderat. Sie kann dieses aber nicht direkt, sondern nur durch Ver-
mittlung durch den Stadtrat ausüben. Anträge der Kommissionen mit selbständigen Verwaltungsbe-
fugnissen gehen gemäss § 111 Abs. 2 des Gemeindegesetzes (GG, LS 131.1) an den Stadtrat, der sie mit 
seinem Antrag weiterleitet. Dieser kann, wie das einzelne Parlamentsmitglied, die Annahme, Ableh-
nung, Verschiebung oder Änderung des Energiekommission-Antrags empfehlen. 

Erwägungen 

Die hohe Abweichung zum Kostenvoranschlag bedauert sowohl die Energiekommission als auch der 
Stadtrat. Die Energiekommission begründet die Mehrkosten des Projekts allerdings ausführlich, voll-
ständig und nachvollziehbar. Die Energiekommission hat Controlling-Massnahmen bei den Stadtwer-
ken eingeleitet, damit Abweichungen von der Kreditbewilligung in Zukunft frühzeitig erkannt werden 
und allfällige Nachkredite auf dem ordentlichen Weg eingeholt werden können. Der Stadtrat unter-
stützt deshalb den Antrag der Energiekommission und empfiehlt dem Grossen Gemeinderat dessen 
Annahme. 

 
Der Stadtrat beschliesst: 

1. Antrag und Weisung der Energiekommission für den Antrag "Abbruch Reservoir Bühlholz und 
Neubau sowie Stilllegung Reservoir Waldegg, Bauabrechnung und Zusatzkredit" werden zusam-
men mit der Empfehlung des Stadtrats an den Grossen Gemeinderat überwiesen.  

2. Der Stadtrat empfiehlt dem Grossen Gemeinderat die Annahme des Antrags der Energiekom-
mission.  

3. Dieser Beschluss ist öffentlich. 
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4. Mitteilung durch Stadtkanzlei an: 
– Grosser Gemeinderat (unter Beilage von Antrag und Weisung der Energiekommission vom 

11. Juni 2018) 
– Energiekommission 
– Geschäftsleitung Stadtwerke 
– Geschäftsbereich Finanzen 

 
 
 
Für richtigen Protokollauszug: 
 
Im Namen des Stadtrats 
 
 
 
Marcel Peter, Stadtschreiber 
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Antrag und Weisung 
an den Grossen Gemeinderat 
GGR-Geschäft 18.06.01 Beschluss der Energiekommission vom 11. Juni 2018 
 

 

Antrag 
 
Die Energiekommission beantragt dem Grossen Gemeinderat, er möge folgenden Beschluss fassen: 
(Referent: Stadtrat Heinrich Vettiger, Ressort Finanzen, Immobilien + Energie) 

1. Die Bauabrechnung für "Abbruch des alten Reservoirs Bühlholz und Ersatz durch einen Neubau 
sowie Stilllegung des Reservoirs Waldegg" mit Kosten von Fr. 4'912'355.32 wird genehmigt. 
 

2. Für die Mehrkosten von Fr. 1'042'355.32 wird nachträglich ein Zusatzkredit bewilligt. 

 
Weisung 
 

Ausgangslage 

Die Reservoire Bühlholz und Waldegg wurden 1938 und 1889 erstellt (total 1'800 m3) und bewirtschaf-
teten mit dem Gegenbehälter des Reservoirs Balm (6'150 m3) die Niederdruckzonen von Wetzikon und 
Seegräben. Die beiden Reservoire zusammen gewährleisteten während jährlich 365 Tagen eine zuver-
lässige Versorgung. Die Bewirtschaftung der unterschiedlichen Behältervolumina erfolgte mittels ein-
gebauten Füllgradsteuerungen. Diese bewirkten, dass der Füllgrad der Behälter, trotz hydraulischen 
Unterschieden, jederzeit nahezu identisch war. Nebst diversen baulichen, hygienischen und sicher-
heitstechnischen Mängeln, wiesen die Anlagen Bühlholz und Waldegg zu geringe Wassertiefen und we-
sentlich kleinere Behältervolumen gegenüber dem Reservoir Balm auf. Das hatte zur Folge, dass die 
Reservoir-Ausläufe Bühlholz und Waldegg über die Füllgradsteuerungen permanent stark gedrosselt 
wurden. Zudem war die 200 Meter lange gemeinsame Reservoir-Ableitung mit Nennweite 
300 Millimeter für die künftigen Verbrauchsverhältnisse zu klein dimensioniert. 

Gravierende Mängel waren unter anderem die vielen Betonabplatzungen im Reservoir Bühlholz infolge 
korrodierter Armierungen. Zudem wies das ältere Reservoir Waldegg in der Gewölbedecke einige Risse 
auf, so dass von aussen Wasser eindringen konnte. Der Einsatz von Natriumhypochlorit (Javellewasser) 
zur Entkeimung des zufliessenden Quellwassers hatte bei den alten Armaturen und Rohrleitungen star-
ke Korrosionsspuren hinterlassen. Sicherheitstechnisch entsprachen die beiden schwach gesicherten 
Fenster im Schieberhaus Bühlholz und das offene Quellwasser-Einlaufbecken nicht mehr den geltenden 
Vorschriften. Bezüglich Wartung und Betrieb entsprachen die oben beschriebenen Anlagen bei weitem 
nicht mehr dem heutigen Stand der Technik. 
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Ausführung 

Wie im generellem Wasserversorgungsprojekt "GWP 2009" der Stadtwerke Wetzikon festgehalten ist, 
sind die beiden Reservoire "Bühlholz" (2 x 600 m³) und "Waldegg" (1 x 600 m³) mit insgesamt 1'800 m³ 
Wasserinhalt durch den Neubau eines Zweikammer-Reservoirs mit 4'000 m³ Wasserinhalt am bisheri-
gen Standort "Bühlholz" ersetzt worden. Dieser neue, wesentlich grössere Reservoir-Inhalt erfüllt die 
Anforderungen des Planungszieles 2030. 

Es wurden folgende Arbeiten ausgeführt: 

– Ausserbetriebnahme der Reservoire Bühlholz und Waldegg 
– Rodung der Waldfläche für den geplanten Neubau 
– Abbruch des bestehenden Reservoirs Bühlholz 
– Erstellen und Zurückbauen einer Spezialdeponie für das Aushubmaterial gemäss Auflagen AWEL 
– Aushubarbeiten und zusätzliche Sicherung der labilen Aushubwände 
– Neubau eines Zweikammer-Reservoirs mit je 2'000 m3 Kammerinhalt mit Füllgradsteuerung 
– Neubau der 200 m langen Reservoir-Ableitung 
– Instand stellen des Bäretswilerweges 

Bauabrechnung 

Kredit Beschluss Gemeinderat vom 23. März 2011/ 
 Beschluss UA vom 4. September 2011 Fr. 3'870'000.00 
Baukosten gemäss Abrechnung Fr. 4'912'355.32 
Differenzkosten  (Kreditüberschreitung von 26.93 %) Fr. 1'042'355.32 
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Die Kosten präsentieren sich wie folgt: 

Kostenstelle Verteilnetz Wasser KV Abrechnung Differenz

Konto 1.740.5012.21.701

1. Neubau Reservoir Bühlholz

Fr. Fr Fr. %

I Reservoir, inkl. Installation 2'265'000.00  3'095'708.55  830'708.55      36.7

II Entwässerung 170'000.00      245'284.83      75'284.83         44.3

III Leittechnik 310'000.00      233'646.12      -76'353.88       -24.6

IV Projekt und Bauleitung 320'000.00      346'594.00      26'594.00         8.3

V Diverses / Unvorhergesehenes 90'000.00        60'318.29        -29'681.71       -33.0

Total (exkl. MWST) 3'155'000.00  3'981'551.79  826'551.79      26.2

2. Ersatz Reservoirableitung (500 mm), Hochzone (150 mm)

Fr. Fr Fr. %

I Material 250'000.00      238'717.34      -11'282.66       -4.5

II Arbeiten 50'000.00        50'236.40        236.40              0.5

III Tiefbau 245'000.00      259'034.28      14'034.28         5.7

IV Projekt und Bauleitung 70'000.00        85'788.90        15'788.90         22.6

V Diverses / Unvorhergesehenes 20'000.00        0.00 -20'000.00       -100.0

Total (exkl. MWST) 635'000.00     633'776.92     -1'223.08         -0.2

3. Stillegung Reservoir Waldegg, Provisorien

Fr. Fr Fr. %

I Provisorium Waldegg 41'000.00        37'014.96        -3'985.04         -9.7

II Provisorium Leittechnik 18'000.00        3'901.00          -14'099.00       -78.3

III Stillegung 10'000.00        1'518.35          -8'481.65         -84.8

IV Projekt und Bauleitung 7'000.00          0.00 -7'000.00         -100.0

V Diverses / Unvorhergesehenes 4'000.00          0.00 -4'000.00         -100.0

Total (exkl. MWST) 80'000.00        42'434.31        -37'565.69       -47.0

4. Witterung (nicht in KV enthalten)

Fr. Fr Fr. %

I Zuschlag Witterung 0.00 51'207.60        51'207.60         100.0

Total (exkl. MWST) 0.00 51'207.60        51'207.60        100.0

5. Interne Umbuchungen (nicht in KV enthalten)

Fr. Fr Fr. %

I Interne Umbuchungen/Belastungen 0.00 203'384.70      203'384.70      100.0

Total (exkl. MWST) 0.00 203'384.70     203'384.70      100.0

Total 1.-5. (excl. MWST) 3'870'000.00  4'912'355.32  1'042'355.32  26.9

 

Differenzbegründung 

Wie aus obiger Tabelle ersichtlich, die grössten Kostendifferenzen ergeben sich bei der Position 1 
"Neubau Reservoir Bühlholz" (21.36 %, auf Total I-V bezogen). Dies aufgrund von Mehraufwendungen 
in einigen Bauleistungen und Positionen:  
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– Vorarbeiten: Zusatzmassnahmen Pflanzenschutz und Rodung für Depotplatz 

– Aushub und Baugrube/Rückbau: Sicherung mit Ankern und Spritzbetonverkleidung anstelle einfa-
cher Böschungssicherung mit Sickerbeton 

– Rohbau/Baumeisterarbeiten: Projekt- und Ausführungsanpassungen während des Baus; Mehrbeton 
Decke und Bodenpatte infolge erhöhter Erdüberdeckung und Gefälleausbildung, Ausführung Wand-
sockel, zusätzliche Wandisolation Behälterkammer seitlich zur Böschung, infolge ungenügender 
Erdandeckung 

– Höhere qualitative Anforderungen: Erstellung Bodenplatte und Decke mit Betonpumpe, Schwind-
armierung für erhöhte Anforderung (Normänderung ab 2013), Schutzanstrich Sichtbeton, einge-
färbter Sichtbeton 

– Beschleunigung im Bauablauf: vorfabrizieren der Deckenstützen auf der Baustelle, mehr Material 
Schadensinventar 

– Winterbaumassnahmen und Bauzeitverlängerung: Schneeräumung, Laubentfernung aus Schalung, 
heizen Bauwerk  

– Längere Bauzeit: längeres Vorhalten der Bauinstallationen 

– Witterungseinflüsse, Baugrund 

– Mehraufwendungen: unerwartete Entwässerung Baugruben mit Pumpen, Einsatz Neutralisations-
anlage (Auflage Baubewilligung), Beihilfe Spülbohrung, Zusatzkosten Miete Gerüste und Arbeitspo-
deste und umfangreichere Böschungssicherung mit Steinkörben 

Weitere 5.25 % sind durch die Berücksichtigung der internen Umbuchungen und Belastungen für die 
Bauleitungsumlage der Stadtwerke Wetzikon zu Lasten des Projektes Bühlholz entstanden, die in der 
zusätzlich eingeführten Hauptposition 5 oben ausgewiesen sind. Diese Kosten waren im Kostenvoran-
schlag/Kredit nicht enthalten. 

Die detaillierteren Erklärungen der Mehrkosten sind dem beiliegenden Abschlussbericht des für die 
Projektierung und Ausführung zuständigen Ingenieurbüros Hetzer, Jäckli und Partner (Uster) zu ent-
nehmen. 

Erwägungen der Energiekommission 

Die vorliegende Abrechnung liegt mit Mehrkosten von 1'042'355.32 Franken deutlich über dem Kos-
tenvoranschlag vom 23. März 2011. Zwei wesentliche Gründe für die massiven Mehrkosten sind die 
aufwändige Aushubsicherung in der labilen Moräne, sowie die zusätzlichen Winterbaumassnahmen 
2012/2013. Alle Abweichungen sind dem Abschlussbericht des für die Planung und Ausführung ver-
antwortlichen Ingenieurbüros zu entnehmen. 

Fakultatives Referendum 

Nach Art. 10 der Gemeindeordnung unterstehen Beschlüsse des Grossen Gemeinderates grundsätzlich 
dem fakultativen Referendum, ausser sie sind durch Gesetz oder Gemeindeordnung davon ausge-
nommen. Für Bauabrechnungen besteht keine Befreiung von der Referendumspflicht, weshalb ein sol-
cher Beschluss des Grossen Gemeinderates dem fakultativen Referendum untersteht. 
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Im Namen der Energiekommission 
 
 
 
 
Heinrich Vettiger Martina Buri 
Präsident Sekretärin 
 
 
 
 
Aktenverzeichnis 
– Gemeinderat Beschluss Neubau Reservoir Bühlholz vom 23. März 2011 
– Schlussbericht mit Begründungen von Ingenieurbüro Hetzer, Jäckli und Partner AG, Uster 
– Bauabrechnung Hauptzusammenstellung vom 23. April 2018 
– Bauabrechnung Zusammenstellung nach Rechnungsbelegen vom 23. April 2018 
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